
Für mein letztes Ziel habe 
ich mir einen besonderen 

Salamander- Enthusiasten-
Pilgerort aufgespart. 

Er liegt nahe der Stadt 
Samcheokin der Gangwon
Provinz ziemlich weit im 
Norden. Es ist der Terra 

Typicavon Onychodactylus
koreanusin der 

HwanseonCave. 
In dieser Höhle sammeln 

sich ab Juni die 
paarungswilligen 

Salamander und heften bis 
zum August ihre Eisäckean 
einen Felsvorsprung in dem 

unterirdischen Bach.  
An diesem Ort sieht man 

unter Garantie 
Onychodactylus, hätte ich 

also bisher keinen gesehen, 
wäre hier meine letzte 

sichere Chance gewesen. 



Nach einem gewohnt kräftigen 
Frühstück mit Fisch und Tofu-
suppe geht es schon bald in den 
Natur- und Freizeitpark, ich will 
noch vor dem Ansturm der Tages-
besucher die Höhle und vor allem 
die Stelle mit den Salamandern 
erreicht haben. Vom Parkeingang 
sind es noch einige Kilometer bis 
zum Höhleneingang, interessante 
Kilometer mit Koreatannen, vielen 
aktiven Singvögeln und Streifen-
hörnchen. Im Winter liegen hier 
sicher einige Zentimeter  Schnee.





Zur Höhle geht es stetig aufwärts, 
eine Bergbahn überholt mich, ich 
werde wohl doch nicht der Erste 
heute sein. Die Legende besagt, 
dass sich einst ein Mönch in 
Askese in die Höhle zurück-
gezogen hat und nur hin und 
wieder Leute der umliegenden 
Dörfer Lebensmittel spendeten.



Mit der Einsamkeit 
ist es in diesem Tal 
vorbei, in den 
Ferien werden sich 
hier hunderte 
Besucher drängeln. 
Überall stehen 
Warnschilder vor 
Giftschlangen, aber 
Reptilien zeigen sich 
um diese Jahres-
und Tageszeit 
selten.


